
Zusammensetzung der Delegierten zur Parteikonferenz

Da auf der Parteikonferenz die Fragen der volkseigenen Betriebe 
und der Landwirtschaftspolitik eine große Rolle spielen, ist es not­
wendig, eine möglichst große Zahl von Parteiaktivisten aus den volks­
eigenen Betrieben und aus der VdgB zu entsenden. Es ist dafür zu 
sorgen, daß die Jugendlichen und Frauen entsprechend ihrer Rolle in 
der Aktivistenbewegung in den Delegationen genügend stark ver­
treten sind.

Sinngemäß sind diese Richtlinien auch auf die Zusammensetzung 
der Landeskonferenzen und der Kreisdelegiertenkonferenzen anzu­
wenden.

Die Wahl von Parteiaktivisten zu Delegierten muß unter dem 
Gesichtspunkt erfolgen, daß die aktivsten Kräfte, die sich durch vor­
bildliche Arbeit bewährt haben, als Delegierte gewählt werden. Auf 
den Konferenzen sollen wirklich die fortschrittlichsten Genossen, die 
eine vorbildliche Arbeit geleistet haben, dazu beitragen, daß die 
besten Erfahrungen und die vorbildliche Initiative auf den Partei­
konferenzen Ausdruck finden, damit die entsprechenden Schlußfolge­
rungen gezogen werden können.

Als Grundlage für die Diskussion in den unteren Parteieinheiten 
dienen die Beschlüsse der 11., 12. und 13. Tagung des Parteivorstandes: 

Die theoretische und praktische Bedeutung der Entschließung des 
Informationsbüros der Kommunistischen Parteien über die Lage 
der KP Jugoslawiens und die Lehren für die SED (Entschließung 
der 13. Tagung des ParteivorStandes).
Die Novemberrevolution und ihre Lehren für die deutsche Ar­
beiterbewegung — besonders das Schlußkapitel (Thesen der 
13. Tagung des Parteivorstandes).
Die organisatorische Festigung der Partei (Beschluß der 12. Ta­
gung des Parteivorstandes).
Der Zweijahrwirtschaftsplan und die Rolle der Partei (Beschluß 
der 11. Tagung des Parteivorstandes).
Als Grundlage der Diskussion auf den Kreiskonferenzen dient der 

Entwurf einer Entschließung des Landesvorstandes, in der selbst­
kritisch die Arbeit der Partei beurteilt und die nächsten Aufgaben der 
Parteiorganisationen behandelt werden.

Mit Hilfe der Parteidiskussion soll die Hebung des ideologischen 
Niveaus der Mitglieder, die Auswertung der Erfahrungen, die Besei-
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